



Hamburg, 09. September 2022


Stellungnahme der Elternkammer Hamburg zum Entwurf einer Verordnung zur 
Einführung der Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den Campus 2. 
Bildungsweg (APO-Ca2B) sowie Änderung der APO-AH und der VO-BF


Die Elternkammer Hamburg hält die Möglichkeit, auch im Erwachsenenalter noch zu 
qualifizierten allgemeinbildenden Schulabschlüssen kommen zu können für eine 
wichtige gesellschaftliche Errungenschaft und sieht diese durch das geplante neue 
System gestärkt. Wir erkennen die Bestrebungen der Behörde für Schule und 
Berufsbildung (BSB) an, die jeweiligen Bildungsverläufe an die persönlichen 
Lebenssituationen der erwachsenen Schülerinnen und Schüler anzupassen und  
hierdurch beizutragen, die bisher recht hohe Abbrecher-Quote künftig durch diese 
neue Verordnung zu reduzieren.


Besonders positiv sehen wir ein höheres Maß an Möglichkeiten zur individuellen 
Flexibilität auf dem Weg zum angestrebten Abschluss und eine Ausweitung des 
Beratungsangebots. Anklang findet das neue Angebot des „Online-Abiturs“, die nun 
halbjährliche Einstiegs- und Wiederholungsmöglichkeit sowie die Einführung eines 
„Selbstlernzentrums“.


Verbindlich vorgesehene Förderangebote für leistungsschwächere Schülerinnen und 
Schüler halten wir für eine sinnvolle Ergänzung. 


Den Ansatz, die Kapazitäten laufend an die Bedarfe anzupassen, begrüßen wir, 
mahnen allerdings die BSB, für genügend personelle Ressourcen zu sorgen, um den 
Erfolg dieser Massnahmen nicht zu gefährden.
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